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AD 0102/2022 (VWD) 

Dringlicher Auftrag Fraktion SVP: Verwaltungsrat Ausgleichskasse und IV-Stelle neu 

besetzen - Führung sofort herstellen (29.06.2022)  

 

§ 31 Abs. 1 des kantonalen Sozialgesetzes (BGS 831.1) soll neu wie folgt lauten: 

Der Kantonsrat wählt für die Ausgleichskasse und die IV-Stelle einen gemeinsamen Verwal-

tungsrat. Das zuständige Mitglied des Regierungsrates ist von Amtes wegen Präsident oder 

Präsidentin des Verwaltungsrates. Interessenverbände haben ein Vorschlagsrecht.  

 

Begründung 29.06.2022: schriftlich. 

 

Die Solothurner Zeitung berichtete bereits wiederholt darüber: Destinatäre erhalten ihre Leis-

tungen nicht zeitgerecht. AHV-Bezüger und AHV-Bezügerinnen und IV-Rentner und IV-

Rentnerinnen warten monatelang auf Ergänzungsleistungen (EL). Angehörige, Sozialhilfebe-

hörden und Kommunen müssen Gelder vorschiessen, damit Pflegeheimbewohner und  

-bewohnerinnen nicht ausgewiesen werden. Patienten und Patientinnen sind auf den Good-

will ihrer Zahnärzte angewiesen, weil deren Rechnungen über drei Monate nicht bezahlt 

werden können. Personelle Fehlbesetzungen lassen aufhorchen. Die Ausgleichskasse des Kan-

tons Solothurn hat kein Ressourcenproblem, sondern ein Qualitätsproblem und damit auch 

ein Führungsproblem. Seitens des Verwaltungsrates wird eine Führung vermisst. Die Beset-

zung des Verwaltungsrates durch sogenannte «Fachleute» hat sich nicht bewährt. Umso mehr 

ist es angezeigt, dass das zuständige Mitglied des Regierungsrates wieder Einsitz in den Ver-

waltungsrat nimmt und politische Verantwortung übernimmt. Die weiteren Mitglieder sollen 

zudem von den Stakeholdern vorgeschlagen werden. Nicht zuletzt muss deshalb die Wahl der 

Mitglieder des Verwaltungsrates nun endlich auch durch den Kantonsrat erfolgen.  

 

Begründung der Dringlichkeit: 

Die Führung der Ausgleichskasse muss sofort garantiert werden. Ein weiteres Zuwarten ist für 

die Leistungsempfänger nicht zumutbar. 

 

Unterschriften: 1. Rémy Wyssmann, 2. Roberto Conti, 3. Richard Aschberger, Matthias Borner, 

Johannes Brons, Markus Dick, Tobias Fischer, Josef Fluri, Thomas Giger, Walter Gurtner, Sibyl-

le Jeker, Kevin Kunz, Beat Künzli, Adrian Läng, Andrea Meppiel, Jennifer Rohr, Werner Ruch-

ti, Philippe Ruf, Christine Rütti, Silvia Stöckli (20) 


